
BIOENERGIE

Der Hektarwürfel der

Haben Sie Fragen 
zum Thema Bioenergie? 
kontakt@unendlich-viel-energie.de

Tel.: 030.200 535 3

Fax: 030.200 535 51

www.unendlich-viel-energie.deÖ
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1 ha G
rünland können der H

altung von 20 
R

indern dienen. D
iese 20 R
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G

ülle, die in einer B
iogasanlage zu B
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vergoren w

ird. D
as B
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ird zur Strom
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und 

W
ärm

eerzeugung 
genutzt. 

Ü
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bleibt am
 Ende nur der G

ärrest, der als 
D

ünger zurück auf die Felder geht. H
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schließt sich der Stoffkreislauf.
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aushalte

W
ärm

e für 
1 H

aushalt

B
IO

AB
FALL

u
n

d

H
ie

r s
c
h

lie
ß

t s
ic

h
 

d
e

r S
to

ffk
re

is
la

u
f.

Quelle: FNRQuelle: FNR

1 Hektar (ha) = 100 x 100 Meter
Durchschnittlicher Verbrauch eines 

3-Personen-Haushaltes während eines Jahres: 
Strom: 3.500 kWh

Wärme: 21.330 kWh (Raumwärme und Warmwasser)
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1 Fußballfeld 
entspricht 0,8 ha

Alle Beispiele beziehen 

sich auf die Nutzung von 

1 ha während eines Jahres.



Holzernte aus

1 ha Wald

Die nachhaltige Holzernte aus 1 ha Wald 
wird überwiegend stofflich genutzt. Das 
anfallende Restholz und die Sägeneben- 
produkte können energetisch zur Wärme- 
und Stromerzeugung genutzt werden. Pro 
Jahr wachsen 40 Prozent mehr nach als 
geerntet werden.

Strom für 
0,5 Haushalte

Wärme für 
0,3 Haushalte

Wärme für 
0,3 Haushalte

Sägewerk

zwei Drittel 
stoffliche Nutzung

als 
Stammholz

HolzpelletwerkBiomasseheizkraftwerk

Sägemehl, 
Holzspäne

und

ein Drittel 
energetische Nutzung

 als Holz-
hackschnitzel

Holzpellets

1 ha 
Energiepflanzen 

z.B. Sonnenblumen, 

Mais, Getreide

Die Ernte von 1 ha Energiepflanzen wird 
zu großen Teilen in der Biogasanlage 
vergoren. Aus dem Gas entstehen Strom 
und Wärme. Übrig bleibt nur der Gärrest, 
der als Dünger zurück auf die Felder 
geht. Hier schließt sich der Stoffkreislauf.

Blockheizkraftwerk: 

Biogas wird verbrannt.

Strom für 
5 Haushalte

Wärme für 
1 Haushalt

und

Biogasanlage

Dünger für
Landwirtschaft
Hier schließt sich 

der Stoffkreislauf.

Quelle: FNR; Polley u.a.; BT-Drucks.

16/11834; eigene Berechnungen

Quelle: FNR

Holzpelletkessel WarmwasserKombispeicher
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Alle Beispiele beziehen 

sich auf die Nutzung von 

1 ha während eines Jahres.

1 Fußballfeld 
entspricht 0,8 ha

SO VIELE 
MÖGLICHKEITEN MIT 

EINEM HEKTAR 
BIOENERGIE.


